
10 Agergschwendalm 3,4 km 420 Hm 1½ Std.

Die Agergschwendalm liegt in frei-

er sonniger Lage an der Südseite

des Hochgernmassivs. Von hier

führt eine landschaftlich sehr schö-

ne, relativ lange und flache Rodel-

bahn hinab nach Marquartstein.

Die schöne Süd- und Westlage der

Bahn hat aber auch einen Nachteil:

Schnelle Ausaperung bzw. Verei-

sung. Tipp: Der Weiterweg zum

Hochgernhaus wird zwar nicht ge-

räumt, kann aber gelegentlich auch

mit dem Schlitten befahren wer-

den. Wem die Tour dann immer

noch zu kurz ist, der kann vom

Hochgernhaus auch noch (ohne

Schlitten) einen Abstecher auf den

Hochgern-Gipfel anhängen.

START: Marquartstein, Hoch-

gern-Parkplatz. In Marquartstein über die Brücke und der

Burgstraße nach oben folgen bis zum großen Wanderpark-

platz.

ROUTE: Der ab dem Parkplatz ausgeschilderte Aufstieg zur Ager-

gschwendalm erfolgt über die Rodelbahn. Im unteren Teil gibt

es sowohl für den Aufstieg als auch für die Abfahrt zwei Va-

rianten: Einerseits die Forststraße (vom Parkplatz nach

rechts), andererseits ein etwas steilerer Hohlweg (vom Park-

platz geradeaus), der zwei Kehren der Forststraße abkürzt.

Beim Anstieg über den schmalen Hohlweg hintereinander ge-

hen und auf entgegenkommende Rodler achten! Nach ca.

½ Std. mündet der Hohlweg in die Straße. Der weitere Anstieg

verläuft auf gemeinsamer Trasse.

Die Abfahrt führt von der Agergschwendalm problemlos über

die breite Straße bergab, lediglich ein paar Kehren bremsen
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Rast bei der Agergschwendalm – im

Hintergrund das Unterberghorn.

die Fahrt. Ansonsten dominieren hier lange Geraden, unter-

brochen von einigen weiten Kurven. Vorsicht: Der Abzweig

des Hohlwegs von der Straße kann bei zu schneller Abfahrt

leicht übersehen werden. Wer sich die Abfahrt über den

schmalen und holprigen Hohlweg nicht zutraut, der hält sich

geradeaus und folgt der flacheren Straße.

GIPFEL: Hochgern, 1744 m: Von der Agergschwendalm zusätzlich ca.

710 Hm, 3 Std. Zunächst auf beschildertem, meist gespurtem

Weg zum Hochgernhaus (bis hierher ca. 420 Hm, 1½ Std.);

dieser Weg kann gelegentlich auch mit dem Schlitten bergab

befahren werden. Zum Hochgern-Gipfel vom Hochgernhaus

entlang des Westkammes (1½ Std.). Nur bei sicheren Verhält-

nissen (Steilhänge unterhalb des Hochgernhauses und im

Gipfelbereich).

EINKEHR: Agergschwendalm, 1040 m, im Winter bei guten Verhältnissen

am Wochenende geöffnet (am besten vorher anrufen!),

Tel. D-08641/8817 und 8481

Hochgernhaus, 1460 m, ganzjährig geöffnet, im Winter u. U.

bei schlechtem Wetter geschlossen, Tel. D-08641/61919,

www. hochgernhaus.de

INFOS: Verkehrsamt Marquartstein, Tel. D-08641/699558,

www.marquartstein.de
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